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Büchi

Utzenstorfer FLAK (Flugplatz-Abwehr-Komitee)

prophezeit gegen das Projekt einen Kampf bis aufs Messer

Apropos L'empereur - Lampenöl

An der deutsch-französischen Front
1914-18 rief ein französischer Wachtposten

einem wachehaltenden Soldaten

des Kaiserreiches des öftern «filou»
zu. Der Deutsche verstand den Anruf
nicht und zerbrach sich den Kopf, was
dieses ihm fremde Idiom wohl bedeuten

könnte. Nach intensivem
Nachdenken glaubte er den Sinn zu ver¬

stehen. Als der Poilu sich wieder einmal

an ihn wandte, nickte er verständnisinnig,

zog seine Uhr aus der Tasche
und brüllte zurück: «Halb acht Uhr.»

Karagös

v
Iwei mal nablui:

ZÜRICH &Ü BERN

Iwei mal ganz primai

Me hett nüd solle
's Rohfleisch rafioniere. Mer hetted
sicher weniger Amtsschimmel, wämmer

's Fleisch ohni Gupong chaufe
chönnt Göpf

Paradox ist es,

wenn ein Korvettenkapitän die
Admiralitätsinseln erobert. Karagös

9.3

Sück!

Utienstoi'fei' fi./'tK (flugplst^-Abwet.i'-Komitee)

propke^eit gegen à k^oMt einen Kampf bis aufs messe,"

Apropos l.'empei'eui' - Campend!

^n cisi- cisutzcii-trsnzlözizciisn 5ront
1914-13 risi sin trsn-özizciisr Wsciit-
poztsn sinsm wsciisiisltsncisn Zoicis-
isn cisz Xsizsrrsiciisz cisz öttsrn «iiiou»
^cu. »si- vsutzciis vsrztsnci cisn ^nrut
niciit unci -srizrscii zicii cisn Xoot, wsz
ciiszsz iiim irsmcis Iciiom wc-iii lzscisu-
isn Icönnts. tslscii intsnzivsm >>iscli-
cisnicsn cilsuc-ts sr cisn 8inn ?u vs«--

ztslisn. /ìlz cisr ?c»'Iu zicii wiscisr sin-
mal sn iiin wsncits, niclcts sr vsrztsnci-
nizinnig, ?c»ci zsins i-Iiir suz cisr Iszciis
unci izrüllts rurücic: «l-Ializ aciit i^Iiir.»

^
UH»ei »»»I Ilsikl»»»:

iH^ei mal asu»- »»»inZsI

>V>s listt »lücj sölls
'z lîoiziisizcii rationisrs. ^ìsr iisttsci
ziciisr wsniczsr ^mtzzciiimmsi, wsm-
msr 'z I^Isizcii oiini Ouvc-ncz ciisuts
ciiönnt I Löps

I^Äl'aciox ist ss.
wsnn sin Xorvsttsnlcapitsn ciis ^cimi-
rslitstzinzsin srolzsrt. «arsczöz
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